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Der Etat für 1918 hatte eine Geſamtausgabe von
79 Miliarden Mark mit einer Geſamtmehrausgabe von
256 Milliarden Mark Für 1919 konnten wir zum erſten
Mal wieder anfangen einen ſpezialiſierten Etat aufzuſtellen
für 1920 hoffen wir bedeutend weniger mit Pauſchyfunden
arbeiten zu üöönnen Der Etat für 1919 balanziert mit ins
geſamt 57 Milliarden 417 Millionen Mark Jch werde eine
Verfügung erlaſſen daß fjämtliche Anſprüche wel he aus An
laß des Krieges erwathſen ſind

inderFriſtvondrei Monatenanzumelden
ſind Bravo Vis zum 31 März 1920 muh und kann das
alles erledigt ſein Für die Ausgaben für 1919 kann das
Reichsfinanzminiſterium erklären daß es ſich ſtreng an die
Beſchlüſſe des Hauſes halten wird Nach den Ergebni en
der erſten fünf Mongte kann man auch auf den Eingang der
Einnahmen rechnen Nach ſorgfältigen Schätzungen werden
die alten Steuern wie veranſchlagt ſechs Milliarden erbrin
gen die neuen Steuern werden ebenfalls den Erwartungen
entſprechen

Ein feſter Poſten für die Ausführung des Friedens
vertrages konnte nicht eingeſetzt wer en denn wir können
dieſe Summe nicht ſchätz en Cüin Teil davon iſt in der
Reichsſchuld enthalten Mit Ziffern würde man dem deut
ſchen Volk den ſchlimmſten Dienſt erweiſen Die Entente muß

a werden die
deutſche Lerſtungsfähigkert zu prüfen

und Summen feſt zuſetzen Wir wollen den Vertrag loyal
innchalten aber mehr als möglich iſt können wir nicht leiften
Der Friedensvertrag kann nicht mit Geld und Gold erfüllt
werden ſondern durch Güter und Leiſtungen und Billigung
von Forderungen Die Transportſchwierigkeiten
und der NRohſtofmangel hindern uns ſchon jetzt an der Er
füllung unſerer Verpflichtungen Nur von dem Mehrwert
über unſer Exiſtenzminimum hinaus können wir zahlen
Darum muß die Leiſtungsfühigkeit Deutſchlands über das
Vegetieren hinaus erhöht werden andernfalls leidet auch die
Zahlungsfähigkeit Frankreichs

Werden wir zuſehr ausgeſogen
ſo müßte ſich unſere Ausfuhr ins Angemefſſene
ſteigern Wir kommen als Abſatzmarlt für das Ansland
gar nicht mohr in Vetracht Darum hat die Entente und die
geſamte internationale Arbeiterſchaft das doingendſte Inter
eſſe daß unfere Leiſtungen aus dem Vertrage bald vernünftig
umſchrieben werden Dieſelken Folgen werden von unſerer
ſchlechten Valuta gezeitigt Hebt ſich unſere Valnta ſo können
wir den Wirtſchaftsbetrieb h ben Vielleicht hilft

eine feſte Anleihe
um das in der Welt herumſchwimmende deutſche Geld etwa
17 Miliarden Marl in ſeinen Wert zu konfortieren Das
Volk muß ſich ſelbſt helſen indem jeder ſeine Pflicht und
ſeine Arbeit tut Beifall Die Slopfung des Loches im
Weſten die Einrichtung der alten Zollgrenze die Mah
nahmen gegen die Kapitalflucht kommen ergänzend hinzu
Wir werden die VeſtreLungen den Kre it durch den Ver
delunagsverlehr zu heben in jeder Weiſe fördern die Ein
fuhr von Luxusartikel möglichſt eindämmen

Die
Herabſetzung der ſchwebenden Schuld

iſt meine größte Sorge Der Krieg hat uns nicht blos 90 Mililarden cleaganleiten gebracht jondern auch noch 59 Millia den

ſchwebender Schuld Dieſe muhten wachſen well der ganze
Kriegsplan und ſeine ganze Polirik auſgebaut war auf dem Hin
denburg Programm Wir haben neue Ausgaben achabt nur
5 Milliarden Mark für Lebengmi tel und Rotſtands Unlerſtützun
en Alles andere ſind Kriegsausgaben Dazu kommt daß wir
im Kriege nicht einmal den Zinſendienſt durch Steuern aufge
bracht haben ebenſowenig die Ausgaben für das ſtehende Heer
Wir brauchen neue Anleihen Der neue Weg der P ämienAn
leihe bringt wie wir hoffen ein günſtiges Ergebnis Wir ſind
einen Schritt weiter gekommen und werden nicht mehr raſten
Wir bedürfen aber der Miarbeil des ganzen Volkes Veiſall
bei der Mehrheit

Es begiant die Einzelberatung
Bei dem Kapital Reichskanzler bemerkt Abg Mamnm

Dutl Es ſei ein Fehler geweſen daß man in der Frage der
Flamen wie der Balten nicht auf die Stimme des Biuces ge
bört habe Erg erger habe 1914 ſogar die eng ichen normanni
ſchen Jnſeln annektieren wollen

Der Gberkommiſſar für Danzig
Danzig 30 Okt Eigene Drahtnachricht Ueber

Abſlimmungsgebiet ſtattgefunden haben iſt die Süd
grenze des Abſtimmungsgebiets durch Truppen geſperrt
worden Alle Getreide z Vieh und ſonſtige Waren
trausporte welche dieſe Linie paſſieren bedürfen einer
Genehmigung des Demobilmachungs Kommiſſars

Rieſendiebſtähle auf dem Frankfurter Vahnhofe

Frankfurt a 30 Okt Eigene Drahtnach
richt Die Frankfurter Kriminalpolizei iſt gewaltigen
Beranbungen auf dem Hauptbahnhof auf die Spur ge
kommen Jn den letzten Tagen verſchwanden durch das
Ankleben falſcher Begleitzettel und durch gefälſchte
Frachtbriefe vier Waggons engliſches Büchfenfleiſch
zwei Waggons Kaffee und ein Waggon Leder Der Ge
ſamtwert beträgt mehrere Millionen Mark Die Ver
ſchiebungen geſchahen mit Hilfe beſtochener Eiſenbahn
beamter die die Wagen nach kleineren Vorortsſtationen
raſſeln ließen wo ſie von Räubern ausgeplündert wur
den Als nun geſtern früh ein Waggon Leder das gleiche
Schickſal erfahren ſollte wurden die Räuber überraſcht
und feſtgenommen Das Haupt der Näuberbande iſt der
41 Jahre alte Gaſtwirt Joſeph Haindel der als Ring
kämpfer unter dem Namen Peterſen weithin bekannt iſt

in

Die Sowjetregierung öroht
Berlin 30 Oktober Eigene Drahtnachricht Die Lon

doner Times berichtet von einem drahtloſen Telegramm Tſchit
ſcherins aus Moskau das an die deu ſche Regierung übermitt e lt
worden iſt In dieſer Rote heißt es Die ruſſiſche Regierung hac
Kenntnis davon erhalken daß die Ententemächte der deutſchen
Regierung eine Aufforderung haben zugehen laſſen an der
Blockade Sowjetrußlands täligen Anteil zu nehmen Die deuſche
Regierung wird hingewieſen auf die Tatſache wenn Deutſchland
an der Blockade gegen Sowjetrußland teilnehmen werde das von
der Sowfjetregierung als ein wohlbedachter feindſeriger Akt an
geſehen werde

cher Schritt zur Folge haben würde und daß unter ſolchen Um
ſtänden die Sowjetregierung entſchloſſen iſt mit entſprechenden
Gegenmaßregeln vorzugehen Die Sowjetregierung vertraut dar
auf daß die deutſche Regierung die Forderung der En ente die
eine Verhöhnung der elementarſten Forderungen der Gerech ig
keit iſt mit aller Entſchiedenheit ablehnend heantworten wird

Neue Vergewa tigung durch England
WTVB Breslan 30 Okt Ein am Mittwoch abend

aus dem engliſchen Gefangenenlager Donnington Hall
zurückgekehrter Offizier berichtet der Schleſiſchen Volks
zeitung Jm Kriegsgefangenenlager Donnington Hall
werden gemäß einer Verfügung der engliſchen Regie
rung der Führer der deutſchen Seeſtreitkräfte von Scapa
Flow Admiral Reuter ein Kapitänlentnant ein Ober
leutnanut z See drei Londonflieger ein U Bootskom
mandant und ſechs Mannſchaften als Ordonnanzen zu
rückbehalten werden Die Offiziere ſollen vor ein Ge
richt geſtellt werden die übrigen etwa 120 Offiziere wer
den nicht in die Heimat entlaſſen ſondern ſollen bis nach
Erledigung des Gerichtsverfahrens in Donnington Hall
zuſammengezogen werden

Aumerkung des WTV Eine amtliche engliſtätigung dieſer Meldung liegt nicht S ar e Boa

Gemeinderatswahl in Fiume
WTVB Amſterdam 39 Okt Die Times melden

aus Mailand daß bei der Gemeinderatswahl von Fiume
von 10331 Wählern 7155 geſtimmt haben davon 6999
nach der von der nationalen Vereinigung vor elegten
Liſte Dies werde in Italien als eine neue Kun gebung
zugunſten der Annexion angeſehen

Vertrauensvotum ür die engliſche Kegſerung
WTVB Amſterdam 30 Okt Nienwe Rotterd

Conrant meldet aus London vom 29 Oktober Vei der

Die Sowije regierung zweifelt nicht daß ſich die
deutſch Regierung der Konfequenzen wohl hwvngt iſt die ein fol

kabinett war ein Triumvirat oder eigentlich nur eine
Diktatur Lloyd Georges Wird die ungeheure perſön
liche Macht die der Waliſer im Kriege zuſammenraffte
nun wieder auf mehrere Köpfe verteilt Auf die Parx
teien verteilt bleibt der Einfluß Denn das Miniſte
rium iſt nach wie vor kein Partei ſondern ein Koali
tionskabinett Lloyd George ſchafft ſich nur andere
Handlanger Bonar Law iſt als Großſiegelbewahrer
kalt geſtellt Er war nie ein Politiker von großen
Geiſtesgaben Er amtierte als Sprecher Er kam einſt
an die Spitze der konſervativen Partei und wußte ſelbſt
nicht wie Balfour hatte verzichtet und man wurde
zwiſchen Auſton Chamberlain und Walter Long nicht
einig So wählte man Andrew Bonar Law der zeit
lebens nur ein Steckenpferd hatte die Schutzzollfrage
Jm Kriege wurden die Konſervativen zum Tragen der
Verantwortung herangezogen und ſo ergab ſich für
Bonar Law die große Laufbahn von felbſt Etwas
anderes iſt es mit Bakfour der in die Verſenkung
eines Lordpräſidenten des Geheimen Rates verſchwin
det Sein Name war ein Vierteljahrhundert lang in
aller Munde Zwar auch kein vulkaniſches Genie war
er doch ein durch und durch geſchulter typiſcher Vertreter
engliſcher Regierungskunſt Der Kriegsausgang und
die Rolle die er als einer der fünf engliſchen Vertreter
auf der Pariſer Friedenseterenz ſpielte verſchafften
ihm den glänzenden Abgang f den er kaum mehr hatte
hoffen können Denn auch ſein Stern war verdunkelt
durch die Sonne Lloyd Georges An Balfours Stelle
tritt wie ſchon vorige Woche bekannt wurde als Mini
ſter des Aeußern Lloyd Curzon der große George
Nathaniel Curzon der 1859 geboren alſo gar nicht ſo
ſteinalt iſt wie man ihn meiſt darzuſtellen beliebt Lord
Curzon of Kedleſtone wird neben Lloyd George zweifel
los keine Puppe ſein Er war ſeit Dezember 1916 bis
jetzt im Koalitionskabinett Lord präſident des Geheimen
Rats und wußte während aller Wechſelfälle des Krieges
ſeinen Einfluß trotz der iſolierten Lage des Amtes ſehr
wohl geltend zu machen Er ſaß wie Buddha auf dem
Throne ſeiner indiſchen Träume Der Vizekönig a D
konnte auch während des Krieges nur indiſch denken
Fragte man ihn nach dem britiſchen Kriegsziel ſo ſah
er im Geiſte die Gurkhas und Shiks in den Gärten von
Potsdam ſpazieren gehen Das iſt zwar nicht einge
troffen Aber die alliierten Kontrollkommiſſionen haben
wir in Berlin England hat ſeinen Fuß auf den deut
ſchen Nacken geſetzt und Lord Curzon ſteht mitten in der
Erfüllung ſeines Traumes der Beherrſchung von ganz
Vorderaſien der Begründung eines ägyptiſch arabiſch
perſiſchen Protektorats Er kann jetzt als britiſcher
Außenminiſter die genußreichſte Gehirnfunktion poli
tiſcher Größe ausüben er kann in Kontinenten denken
Seit jenen Zeiten da er zum erſtenmal in Downing
ſtreet amtierte welch ungeheurer Zuwachs britiſcher
Macht auf Deutſchlands Koſten Der zähe Lord wird
weder unter der Wucht der neuen Aufgabe noch unter
Gewiſſensbiſſen Deutſchland gegenüber zuſammen
brechen Er hat Nerven von Stahl Er hat ſich ſeit
Jahr und Tag vorbereitet Lloyd George und er wer
den die erſte Friedensregierung bilden Und noch ein
dritter wird hinzukommen Churchill tritt wieder
auf den Plan Winnie wie ihn ſeine boshaften
Freunde nennen hat ſich im Kriege als Dilettanten
ſtratege mehrfach ſchier unheilbar bloßgeſtellt Aber derErfolg des Krieges hat ihm recht gegob en Und auf den
Erfolg kommt es eben an auch wenn man ſelbſt gar
nichts dazu beigetragen hat Er wird als Kriegsminiſter
das Problem zu löſen haben wie man das gefährliche
Deutſchland in Schranken hält Von den übrigen Mi
niſtern werden zum engeren Kreis der wirklich Regie
renden wahrſcheinlich nur noch zwei zugelaſſen Eri o
Geddes als Finanzminiſter und Barwes der zwar
ohne Portefeuille iſt aber in Völkerbundsfragen aus
ſchlaggebend werden dürfte Als Vertreter von Ax
beiterkreiſen iſt er jedenfalls unentbehrlich Mehr wie
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ver Funf führt nun Vioys George das märchenyaſt ver
größerte engliſche Weltreich herrlichen Tagen entgegen

falls nicht die innere ſoziale Revolution einen Strich
durch die imperialiſtiſche Rechnung macht Nur wenn
Lloyd George die Arbeiter niederhält kann Curzon auf
dem weißen Elefantez durch die Welt reiten

Dr Fritz Auer

Die Einigung in Bitterfeld
Bitterfeld 29 Oktober Die Einigungsverhandlungen

zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern haben bis ſpät
in die Nacht gedauert Es iſt eine Einigung auf folgen
der Grundlage erfolgt Nachdem am Montag morgen be
reits die ganze Belegſchaft der Grube Leopold die Arbeit
wieder aufgenommen hatte Uiegt kein Grund vor die tech

niſche Nothilfe und den militäriſchen Schutz auf der Grube
beizubeholten Die Streitigkeiten ſelbſt ſind einem pari
tätiſch deſetzenden Schiedsgericht übergeben worden
Die Srreikführer ſind entlaſſen worden und werden
nicht eher wieder eingeſtellt bis das Schiedsgericht ſein Ur
teil ge prochen hat Die beiden verhafteten Rädels
führer bei den Sabotageakten ſind nach Verhör einem
rdentlichen Gericht überwieſen worden das

ſie auf freien Fuß geſetzt hat da Fluchtverdacht nicht vorliegt
Jn vVitterfeld herrſcht völlige Ruhe

Noskes Stellung erſchüttert
Derlin 30 Okt Eigene Drahtnachricht Wie

vir von unterrichteter Seite erfahren ſind in der Frak
ſion der Mehrheitsſozialiſten der Nationalver

rn mehrere Vorwürfe gegen den Miniſter
oske erhoben worden die ſeine Stellung einigermaßen

erſchweren
ſtrebungen Noske aus der Regierung zu entfernen in
der mehrheitsſozialiſtiſchen Fraktion die Oberhaud
gewinnen Jedenfalls betrachtet man in unterrichteten
Kreiſen die Stellung Noskes als ſtark erſchüttert

Begen den planloſen Abbau der Reichs
wehr

Berlin 30 Okt Eigene Drahtnachricht Jm
Reichswehrminiſterium iſt eine Denkſchrift ausge
arbeiter worden die der Entente bei den Verhand
lungen über die deutſche Heeresſtärke vorgelegt werden
ſoll Die Denkſchrift erläutert wie man uns mitteilt
in ausgiebiger Weiſe die Unmöglichkeit bei einem
planloſen Abbau der Reichswehr die innere Ruhe
und Ordnung in Deutſchland aufrechtzuer
halten
Ungeheurer Fleiſchmangel und ungemeſſene Fleiſch

t preifeDer parlamentariſche Sekretär des britiſchen Nah
rungsmittelminiſters erklärte im nächſten Jahre werde
ein ungehenurer Mangel an Fleiſch auf der
ganzen Erde herrſchen Vor dem Kriege impor
tierte England eine Million Tonnen Fleiſch und Speck
jährlich aber 1920 wird mindeſtens die doppelte Menge
nötig ſein Das übrige Europa wird mindeſtens drei
Millionen Tonnen brauchen und darum wird es auf
er ganzen Welt nicht genügend Fleiſch geben um den

Bedarf zu decken Das wird die Fleiſchpreiſe ins
Ungehenre ſteigern da der Fleiſchtruſt in
Amerika alles tne um dieſe Not noch zu ſteigern
Der Truſt hat nicht nur alles Vieh ſondern auch ſämt
liche Futtermittel aufgekauft um ſo die Fleiſchver
jorgung der ganzen Welt in die Hand zu bekommen

Große Demoſtrationen der bayriſchen Uzi am
9 November

Der in Nürnberg einberufene Landesparteitag der U
S P Bayerns nahm einſtimmig cine Entſchließung an in
der die Genoſſen aufgefordert werden den 7 November
in Bayern durch Arbeitsruhe zu feiern und große
Verſammlungen einzuberufen in denen die Aufhebung
des Delagerungszuſtandes Freilaſſung der politiſchen Er
fangenen Verſammlungs und Redefreiheit und Aufnahme
der Verhandlungen mit Sowjetrußland gefordert wer
den ſoll Der Landesvorſtand wurde von Nürnberg nach
München verlegt

Selbſthilfe bayriſcher Bauern gegen Putſche
Jn Bayern haben Landleute ſich ſolidariſch erklärt

keinerlei Lebensmittel mehr an Städte zu liefern
in denen radikale Putſche inſzeniert werden Sie

wollen ſich mit den Einwohnerwehren zuſammenſchließen und
zötigenfalls gegen die unrnhigen Stödte marſchieren

Der Vorwärts tritt lebhaft dafür ein daß ſeine
Parteigenoſſen im Parlament und in der Regierung dafür
ſorgen daß die Jntereſſen der Verbraucher im vor
bereiteten Reichswirtſchaftsrat nicht in den Hinter
zrund gedrängt werden Der am 7 November zuſammen
tretende Reichskohlenrat wird Stellung nehmen zur
Wahl der Arbeitgeber und Arbeitnehmer Vertreter für den
vorbereitenden Wirtſchaftsrat ſowie zur Kohlenwirtſchaft
Diener und zur Regelung der Einfuhr ausländiſcher

en

Noch über 500 000 deutſche Kriegsgefangene
Der Nationalverſammlung ſind bekanntlich am Dienstag

abend die letzten NReachträge zum Reichshaushalt zugegangen
Jn einer Randbemerkung zum Haushalt der allgemeinen
Finanzverwaltung wird mitgeteilt daß vom 1 Oktober ab
noch etwa 538 000 Kriegsgeſfangene heimzubringen waren
und zwar 411 000 aus dem europäiſchen Feſtland ausſchließ
lich Rußland 84 900 aus England und 43 000 aus Ueberſee
und dem Oſten Die letzteren müſſen wegen der politiſchen
Verhältniſſe an der Oſtgrenze ebenfalls auf dem ſſerwege
dert werden Die Geſamtkoſten dieſer Heim

en werden auf rund eine halbe Milliarbe
geſchätzt Von ruſſiſchen Fricg angenen ſind noch 210 000
in Deutſchland für deren Unterhalt und Abbeförderun
100 Millionen notwendig ſind Dem Haushalt iſt eine
chrift über die Ausgeſtaltung des Heeresabwicke
lungsweſens beigegeben aus der wir entnehmen da
im Abwicllungswejſen t gegenwärtig etwa 100
z darunter 40 ivilangeſtellte ftigt ſind

Es hat den Anſchein als würden die Be

Der Wert Oberſchleſſen
Zahlen reden Befragen wir die Statiſtik des letzten

Friedensjahres 1913 ſo betrug damals der Wert der ge
ſamten Erzeugung der oberſchleſiſchen Montaninduſtrie
938,7 Millionen Mark Davon entſielen auf

die Kohlenförderung 393,7 Mill Mk
Zink und Bleierzgruben 36,4
Walzwerkbetri be 1568Eiſen und Stahlgießereien 16 e
Zinkhütten 77 9Zinkblechwalzwerke 23 uſwDer Verluſt Oberſchleſiens würde alſo nach Friedensbe

rechnung für das Reich einen Ausfall von faſt 1 Milliarde
Mark bedeuten Die drei hauptfächlichſten Erzeugniſſe ſind
Kohle Eiſen Zink und Vleierz Die 63 Steinkohlen
gruben die Oberſchleſien 1914 hatte lieferten faſt ein
Viertel der deutſchen Geſamterzeugung Mit
ſeinen Geſamtkohlenvorrat der auf 166 Milliarden Tonnen
geſchätzt wird nimmt es die zweite Stelle ein nach dem
rheiniſch weſtfäliſchen Bezirk 213 Milliarden Tonnen
Schwächer iſt die Stellung Oberſchleſiens in der Eifenerzeu
gung Deutſchlands Es ſtand unter den 16 Eiſenerzbezirken
1912 an elfter Stelle Von den mehr als 1500 Betrieben der
Eiſen und Stahlgicßerei befanden ſich 1912 in Schleſien 105
Der Verluſt dieſer 105 Werke würde uns heute ſchwer
treffen Eine beſonders wichtige Rolle ſpielt Oberſchleſien in
der Blei Zink und Silbererzgewinnung Vor dem Kriege
lieferte es 60 v H der deutſchen Geſamterzeu
gung An Zink lieferte es 17 v H der Welterzeugung Die
deutſche Förderung von Nickel Kobalt und Wismuterzen
entſtammt faſt gar der einen ſchleſiſchen Grube Martha bei
Frankenſtein

Wieder en franzöſiſcher Mord im Saargebfet
Berlin 30 Oktober Die Tochter eines Grubenbe

amten im Saargebiet wurde von einem franzöſiſchen Sol
daten in roheſter Weiſe vergewaltigt und mit einem Dolch
meſſer ſo zugerichtet daß ſie alsbald verſtarb

Die erſten Kartoffeln aus Dänemark
Von den in Dänemark angekauften Kartoffeln iſt geſtern

der Dampfer Juno mit etwa 20009 Zentnern laut
Voßß Ztg in Hamburg eingetroffen

Miniſter Koch über Deutſchlands Zu
kunft

Kuſſel 29 Oktober Reichsminiſter Koch ſprach heute
in Kaſſel vor etwa 6000 Perſonen über Deutſchlands Zu
kunſt Er ſchilderte den trüben Zuſtand Deutſchlands be
ſtritt cher daß al les auf das Konto der Revolution zu
ſetzen ſei Der Krieg habe dieſe Entwicklung bereits ange
bahnt Die letzte Schuld liege darin daß es vor dem
Kriege weder gelungen ſei in der auswärtigen Politik eine
klare Holtung zwiſchen England und Rußland zu gewinnen
noch in der inneren Politik die Arbeiter aus ihrer Ent
fremdung dem Staate gegenüber herauszuholen Die Wieder
kehr der Monarchie könne nur den inneren Unfrieden ver
ewigen Eine Regierung ohne die Arbeiter ſei ebenſo un
möglich wie eine Regierung nur aus Arbeitern Ein
Haupteil der Arbeit nüßte ver Geſundung des Wirtſchafts
lebens gelten

Das Betriebsrätegeſetz glatt abzulehnen ſei
unmöglich doch wüßten die Bedürfniſſe von Handel und Ge
werbe ſorgſam geprüft werden Die neuen Steuerlaſten
ſeien immer noch beſſer ols Staatsbankrott Das Mitbeſtim
mungsrecht der Beamten könne in weitem Maße ausge
dehnt werden Die Verfaſſung verbürge ein einheitliches
Vorgehen auf kulturellem Gebirte Erſt nach innerer Geſun
dung könne auswärtige VPolitik ſo wie ſie erwünſcht ſei be
trieben werden Zur Verzweiflung liege kein Grund vor
Wenn wir vor Experimenten in unſerer Staotsform von
links und rechts bewahrt bleiben würden ſo ſei die Hoſfnung
auf einen allwähilchen Aufſtieg Deutſchlands begründet

Deutſches Reich

Die neuen Mannſchaftsbezeichnungen
Nach einer Verfügung des Reichswehrminiſteriums

vom 23 Oktober heißen die Mannſchaften der Jnfanterie
regimenter und bataillone Grenadiere Jäger
bataillone Jäger Schützenregimenter und bataillone
Schützen Kavallerie Reiter Maſchinengewehr
formationen Schützen Artillerie Minenwerferforma
tionen Kanoniere Fahrer Pionierformationen
Pioniere Kraftfahrtruppen Kraftfahrer Nach
richtentruppen Funker Fahrtruppen Trains Fah
rer Sanitätskompagnien Sanitätsſoldat

Eine dentſch engliſche Konferenz in London
Amfterdam 29 Oktober Daily Mail berichtet daß

Engländer die ſich während des Krieges und ſeit dem
Waffenſtillſtond für die Verhältniſſe in Deutſchland und
Oeſterreich intereſſieren nächſte Woche mit bekannten Per
ſönlichkeiten aus Deutſchland und Oeſterreich in Lon
don eine Konfere g werden Eingeladen ſind
aus Deutſchland u a Bernſtein Prof Bonn Lujo Bren
tano Arthur von Gwinner Karl Kautsky Rich Macrtin
Graf Montgelas Max Warburg Hilferding Prof Oppen
heimer Karl Schleſinger

Die deutſchfreundlicken Kundgebungen in Elſaß
Lothringen

Jn den letzten Tagen haben laut D Tagesztq in
verſchiedenen elſäſſiſchen und lothringiſchen Ortſchaften
deutſchfreundliche Kundgebungen ſtattgefunden Jn Mülheim
und Kolmar kam es zu Kundgebungen für die Auto
nomie

Ausland
Die kritiſche Finmefrage und Amerika

London 2u Oktober Reuter erfährt daß in London
eingetroffene Telegramme i Zweiſel darüber laſſendaß der letzte Sorſhlag Tittonis über die Löſung der Fiume

frage ſich n ich t als annehmbar für die Vereinigten Staaten
erausgeſtellt hat Man hofft indeſſen noch eine

einenniſche Miniſterpräſident

hat

erreicht werden wird Es verlautet daß italie
weiteren nachdrücklichen

Appell an die Regierung der Vereinigten Staaten gerichtet
Die britiſche und die franzöſiſche Regierung bringen

ihren gulen Dienſte zur Geltung um die Lage die kritiſch
wird zu erlcichtern

Ernenernung des engliſch japaniſchen Bündniſſes
Amſterdam 29 Oktober Nach einer Meldung des

Preſſebüro Radio aus Lyon gibt die japaniſche Regierung
bekannt daß ſie mit England in Verhandlungen zwecks Er
neuerung des engliſch japaniſchen Bündnisvertrages eintta
ten wird

hälle und Umgebung
Halle den 30 Oktober 1919

Die Geplünderten von Halle gegen das Tumult
ſchadengeſctz

Der Zweckverband der durch Plünde
z geſchädigten Geſchäftsleute zuHalle veranſtaltete am Mittwoch im Mozartſaal

eine zahlreich beſuchte Proteſt Verſammlung die auf
das energiſchſte gegen das neue Tumultſchadengeſetz
Widerſpruch erhob Die Verſammlung wurde von
Herrn Siegmund Lewin geleitet der ſich beſonders
gegen den 82 Abſ 1 in neuer und alter Faſſung wendete
Dieſer Paragraph gewährt nach der neuen Faſſung nur
denjenigen Schadenerſatz deren Fortkommen durch die
Plünderung erheblich erſchwert wird Herr
Dr Richter gab hierauf ein Bild von den Halleſchen
Plünderungen die von der Sicherheitswehr organiſiert
wurden ſo daß laut Geſetz von dem Militärfiskus Er
ſatzanſprüche geſtellt werden müßten Der Redner ging
noch auf die Stellung der einzelnen Parteien zum
Tumultſchadengeſetz ein Während im Plenum alle
Mehrheitsparteien gegen den 82 geſprochen haben ſind
in der Kommiſſionsſitzung außer einem Zentrumsabge
ordneten nur die Demokraten geſchloſſen
für die Abſetzung des Z82 eingetreten

Herr Abg Delius der dem Ausſchuß in der
Nationalverſammlung welcher das Geſetz bearbeitet
mit angehört ſprach ſich ebenfalls dahin aus daß für
die Halleſchen Plünderungsſchäden der Militärfiskus
erſatzpflichtig ſei und auch die Regierung ſcheine auf
dieſem Standpunkte zu ſtehen da der Regierungsver
treter in der letzten Sitzung geſagt hat daß in Halle ein
Ausnahmeſall vorliege der beſonders zu behandeln ſei

Die Verſammlung nahm zum Schluß einſtimmig eine
Entſchließung an in der es u a heißt Wir Hallenſer
Tumultgeſchädigten und Tumultgefährdeten die wir von den
deutſchen Großſtädten prozentual am ſchwerſten betroffen
ſind erheben nochmals in letzter Stunde flammenden Wider
ſpruch gegen die den Grundſätzen der deutſchen Reichs
verfaſſung und jedem Gerechtigkeitsgefühl hohnſprechende
Regelung der Entſchädigungsanſprüche des neuen Tumult
ſchadengeſetzes Wir Kaufleute Jnduſtriellen Handwerker
Hausbeſitzer und Private wollen keine Almeſen wir fordern
vas Recht welches uns die Verfaſſung gewährleiſtet

Wir proteſtieren aufs ſchärfſte gegen die Beſtimmung
des S 2 Abſ 1 in alter wie neuer Faſſung Kein Geſetz darf
ſich mit der durch die Geſamtheit des Deutſchen Volkes ſank
tionierten Reichsverfaſſung in Widerſpruch ſetzen Nicht nur
die größeren Firmen verlangen gleiches Recht für alle auch
der erwerbstätige Mittelſtand der Privatmann und Arbeiter
fordert Erſatz für den Schaden den er durch Tumulte erlitten
hat Iſt das Reich finanziell nicht in der Lage all die Tu
multſchäden in vollem Umfange zu erſetzen ſo werden die
Geſchäftsleute auch mit einer prozentualen Befrie
digung ihrer Anſprüche zufrieden ſein und erwarten die
Pelhanns einer genau fixierten Mindeſtgrenze ihrer An
prüche

Wir vermiſſen die Schaffung einer Berufungsinſtanz
zur Nachprüfung der tatſächlichen Feſtſtellungen der Aus
chüſſe ſowie die Zuläſſigkeit des Rechtswegs gegen die Ent
ſcheidungen der Ausſchüſſe Tm Vertrauen auf unſer gutes
Recht haben wir Prozeſſe wegen unſrer Entſchädigungsan
ſprüche anhängig gemacht Wir fordern Aufhebung des S 11

er ſſo nicht weiter geführt werden ſollen
mindeſten aber Uebernahme der Prozeßkoſten durch das
Reich Vor allem aber fordern wir Beſeitigung der Be
ſtimmung des S 41 daß unſre Anſprüche gegen das Reich auf
Grund des Geſetzes vom 22 Mai 1910 beſeitigt werden ſollen
Wir verlangeen alſo Streichung der Worte auf Grund der
Geſetze über die Haſtung öffentlich rechtlicher Körperſchaften
für Handlungen von Beamten und Militärperſonen Auch
dieſe Beſtimmung verſtößt gegen die Reichsverfaſſung und
zwar gegen Art 131 Dieſer Schutz der Verfaſſung kann
nicht durch ein kurz darauf erlaſſenes Geſetz wieder zunichte
gemacht werden Wir proſtieren gegen dieſe Vergewaltigung
und legen ſchärfſte Verwahrung gegen die Außerachtlaſſung
des uns durch die Verfaſſung gewährleiſteten Schutzes ein
Die Anſprüche aus dem Geſetz vom 22 Mai 1910 ſind keine
Tumultanſprüche ſie bauen ſich auf einem Verſchukden
des Reiches auf da ſie aus Amtspflichtverletzungen von Or
ganen des Reiches ſich herleiten Es iſt ein Gebot der Ge
rechtigkeit und Logik daß wenn die jetziger Schützer von
Ruhe und Ordnung ſalls ſie mitplündern die Haftung der
Stadt zunichte machen auch da das Geſetz rückwirkende Kraft
hat für die früheren Schützer von Ruhe und Ordnung das
Reich in vollem Umfange einſtehen muß Jn ſolchen Fällen
muß uns Geſchädigten der Anſpruch gegen den Reichsmilitär
fistus erhalten bleiben damit dieſer die Schuld ſeiner Or
gane und der NLerſonen des Soldatenſtandes zu ſühnen im
ſtande iſt Wir wollen nur unſer Recht das aber fordezn
wir mit aller Beſtimmtheit

Ein Halliſcher UniverſitätsKalender

iſt zum erſtenmal ſeit Kriegsende als Sondernummer der Halli
ſchen Univerſitäts Zeitung Schriftl Dr J Theele ſoeben

ienen
Er bringt außer einer kurzen Geſchichte der Univerſität von

Geh Rat Prof Dr O Kern eine feinſinnige Studie über das
Uniperſitätegebäude von Prof Dr W Waetzzoldt eine Ein
ührung in die Benutzung der Un verſitäts Bibliothek durch Dr

Theele ſowie alle wünſchenswerten Führer und Angaben
über die Univerſität und den Allgemeinen Studenten Ausſchuß

Der Struwwelpeter
Jmmex wenn der Vater und die Mutter ins Schauſpiel un

in die Oper zum Konzert und zum Vortrag gehen müſſen dir
Kinder zu Hauſe ſitzen und ſich vertröſten laſſen auf ſpätere Jahre

as hat ein auter Freund der Kleinen der Baron Carlo von der
o v p bedacht und ſich geſagt Es gibt ſo viel des Schönen und

Ergötzlichen auf der Welt daß ſicher auch etwas für die Kinder
darunter iſt Und er fand den Struwwelpeter und andere er
aötzliche Gelchichten dem Arzt Heinrich Hoffmann mit denen
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